
Ausgabe 01-26 

Grußwort des Bürgermeisters Nico Last  
Liebe Gingsterinnen und Gingster,

zu Beginn des neuen Jahres ist es guter Brauch, noch einmal kurz auf das 
zurückzublicken, was wir gemeinsam auf den Weg gebracht haben. 2025 war für 
unsere Gemeinde ein Jahr mit wichtigen Entscheidungen und sichtbaren 
Fortschritten.

Besonders prägend war der weitere Fortgang des Schulneubaus, der die Zukunft des 
Lernens in Gingst für viele Jahrzehnte sichert. Ebenso möchte ich die Vorbereitung 
der Sanierung des Durchlasses im Ortsteil Volsvitz nennen, dessen bauliche 
Umsetzung Anfang des Jahres 2026 beginnen wird. Solche Maßnahmen sind oft 
wenig sichtbar, aber für die Infrastruktur unserer Gemeinde von großer Bedeutung.

Ebenfalls begonnen haben die Arbeiten am Flächennutzungsplan. Dieser Prozess ist 
für die langfristige Entwicklung Gingsts entscheidend und verlangt Sorgfalt, Geduld 
und eine klare Ausrichtung an den Bedürfnissen unserer Gemeinde. In diesem 
Zusammenhang möchte ich darauf hinweisen, dass wir weiterhin keine Rückmeldung 
zur regionalen Raumordnung erhalten haben. Die vom Landkreis angekündigte zweite 
Beteiligung wurde auf die erste Jahreshälfte 2026 verschoben. Wir halten Sie hierzu 
selbstverständlich über alle weiteren Entwicklungen auf dem Laufenden.

Gleich zu Beginn des Jahres wollen wir zudem ein Projekt angehen, das vielen am 
Herzen liegt: die Sanierung der Umkleidekabinen in unserer Turnhalle. Dafür planen 
wir an dem zweiten sowie dem letzten Ferienwochenende der Winterferien einen 
gemeinsamen Arbeitseinsatz. Es geht dabei vor allem um Malerarbeiten und kleinere 
Instandsetzungen, um die Räume wieder in einen ordentlichen Zustand zu versetzen. 
In der Februar Ausgabe dieses Blattes werden wir hierzu noch einmal konkret 
informieren. Schon heute lade ich alle ein, die sich vorstellen können, ein 
Wochenende mit anzupacken. Ebenso freuen wir uns weiterhin über finanzielle oder 
materielle Unterstützung, damit wir dieses Vorhaben gemeinsam abschließen können.

Mein Dank gilt allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Gemeinde, den 
Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertretern sowie den vielen Ehrenamtlichen, 
die sich mit Verlässlichkeit und Einsatz für Gingst engagieren. Dieses 
selbstverständliche Miteinander ist es, was unsere Gemeinde seit jeher trägt.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein gesundes Jahr 2026 und freue mich auf 
das, was wir auch in diesem Jahr gemeinsam für Gingst bewegen werden.

Mit freundlichem Gruß, Ihr Bürgermeister Nico Last

Sprechzeiten im Gemeindehaus: 1.Dienstag 19:00 h,  3.Donnerstag 10:00 h im Monat
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Weihnachtlicher Zauber zum Dritten Advent in Gingst 
Am Sonnabend, dem 13.12.2025, am Vorabend des Dritten Advents, lud der Gingster 
Weihnachtsmarkt wieder zahlreiche Einwohner und Gäste in unseren Ort ein. Seit 
vielen Jahren ist dieses kleine, aber feine Markttreiben eine liebgewonnene Tradition 
und auch in diesem Jahr war der Zuspruch groß.

Ein festlich beleuchteter Tannenbaum, Lichterketten, 
glitzernde Sterne sowie viele liebevoll geschmückte Stände 
mit kulinarischen Köstlichkeiten, selbst Gebasteltem und 
Gebackenem verwandelten unseren Marktflecken in eine 
stimmungsvolle vorweihnachtliche Kulisse. Besonders gefragt 
waren erneut die Wichtel mit ihren Losen für die Tombola – 
vielen Dank für euren Einsatz. Auch die vom Himmel fallenden 
Weihnachtsgrüße sorgten bei Groß und Klein für Freude.

Für das leibliche Wohl der Besucher sorgten der Förderverein der Freiwilligen 
Feuerwehr und der Verein „Bauernhof statt Altersheim“ mit Grillköstlichkeiten und 
wärmendem Glühwein. Rund um die Feuerschale wurde es dabei schnell recht 
gemütlich und gesellig.


Ein besonderes Highlight waren in diesem Jahr die musikalischen 
Beiträge. Trotz Regens eröffnete Herr André Hardt den Weihnachts-
markt mit weihnachtlichen Klängen aus seiner Trompete. 
Anschließend begeisterte Philine Steuer eine Stunde lang mit ihrer 
bezaubernden Stimme und der einfühlsamen Interpretation alter 
und neuer Weihnachtslieder live unterm Tannenbaum. Den 
stimmungsvollen Abschluss bildete das sehr gut besuchte 
Orgelkonzert in der St.-Jacobi-Kirche, gespielt von Gedeon 
Thunhorst. Strahlende Kinderaugen gab es, als der Weihnachts-
mann persönlich Weihnachtsspekulatius aus dem Steinbackofen 
verteilte. Ebenfalls gut besucht war das Schülercafé der 10. Klasse 

in der Alten Post. Leider musste der traditionelle Besuch der Marktstände auf dem 
Museumshof in diesem Jahr ausfallen. Krankheitsbedingt wurden die Verkaufsstände 
kurzfristig auf den Hof der Alten Post verlegt. Dies sorgte bei einigen Besuchern für 
Enttäuschung, da die besondere Atmosphäre des 
weihnachtlich geschmückten Museumshofs in den 
vergangenen Jahren stets einen stimmungsvollen 
Abschluss des Gingster Weihnachtstreibens 
bildete. Auch die freiwilligen Helfer, die Brot und 
Weihnachtsplätzchen im Steinbackofen gebacken 
und für den Verkauf auf dem Museumshof 
vorbereitet hatten, zeigten sich darüber ent-
täuscht.

An dieser Stelle gilt unser herzlicher Dank allen 
Organisatoren, fleißigen Helfern und Mitwirkenden. Ohne euer großes Engagement 
wäre ein solch stimmungsvoller Weihnachtsmarkt nicht möglich gewesen.


Skatgruppe und Romméclub Gingst 

Skatabende am 09. und 23.01.26 um 14 Uhr im Gemeindehaus. Der Romméclub trifft 
sich am 16.01.26 um 19 Uhr im Gemeindehaus.
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Freiwillige Feuerwehr Gingst 
Bericht der Freiwilligen Feuerwehr Gingst – Dezember 2025

Im Dezember wurde bei der Freiwilligen Feuerwehr Gingst 
aufgrund der Feiertage lediglich ein Dienstabend durchgeführt. 
Auf dem Programm stand dabei die Planung für das kommende 
Jahr 2026, bei der wichtige Termine, Ausbildungsinhalte und 
Veranstaltungen besprochen wurden. Trotz der ruhigen Dienstzeit 
blieb die Einsatzbereitschaft selbstverständlich bestehen. Anfang 
Dezember wurde die FF Gingst zu einem überörtlichen Einsatz 
nach Haide alarmiert. Dort unterstützten die Kameradinnen und 
Kameraden die Freiwillige Feuerwehr Ummanz bei einem 
Küchenbrand. Des Weiteren rückte die Wehr zu einer Baumsperre 
nach Volsvitz aus, um die Gefahrenstelle zu beseitigen. Wie 
bereits in den vergangenen Jahren war der Förderverein der Feuerwehr auch in 
diesem Jahr auf der Weihnachtskirmes vertreten und kümmerte sich engagiert um das 
leibliche Wohl der Besucher. Zum Jahresabschluss fand die traditionelle 
Weihnachtsfeier der Feuerwehr statt. In gemütlicher Runde wurde ein Buffet vom 
Gingster Eck genossen, während ein Weihnachtsbaum der Baumschule Rügen für 
eine festliche Atmosphäre sorgte.

Tannenbaumverbrennen am 10.01.26 um 16 Uhr am Feuerwehrgerätehaus.


Kinder- und Jugendfeuerwehr 
Zum Abschluss des Dienstjahres durfte natürlich auch 
die Weihnachtsfeier der Kinder- und Jugendfeuerwehr 
nicht fehlen. Am Freitag, den 19.12.2025, wurden 
gemeinsam Plätzchen gebacken und selbst gegossene 
Gipsfiguren liebevoll bemalt. Ein herzliches Dankeschön 
gilt Silvia Saathoff, die das Material für die Figuren 
gesponsert hat. Zum Abschluss verteilte die Jugend-
leitung Weihnachtsgeschenke an Kinder und Betreuer. 
Dafür bedanken wir uns ganz herzlich beim Team der 
dm-Filiale Bergen, das einen Teil der Geschenke gesponsert hat.

Mit diesen gelungenen Veranstaltungen ging für die Freiwillige Feuerwehr Gingst und 
ihre Jugendfeuerwehr ein ereignisreiches Jahr zu Ende.


Weihnachtsfeier der Ü35-Fußballer der SV Gingst 
Die Ü35-Fußballer des  SV Gingst haben das Jahr mit 
einer stimmungsvollen Weihnachtsfeier im „Gingster Eck“ 
ausklingen lassen. In gemütlicher Runde wurde gelacht, 
erzählt und auf die gemeinsame Zeit angestoßen. Ein 
besonderes Highlight des Abends war der Besuch des 
Weihnachtsmannes, der jedem ein SV Gingst Handtuch 
überreichte und mit seinen guten Wünschen für beste 
Stimmung sorgte. Nach dem gelungenen Jahresabschluss richtet der SV Gingst den 
Blick nun nach vorn: Mit Vorfreude und Motivation bereitet sich die Mannschaft auf 
die kommende Saison 2026 vor. Der SV bedankt sich bei allen Unterstützern und 
wünscht der Dorfgemeinschaft ein gutes neues Jahr.
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SG Samtens/Gingst erfolgreiches Wochenende der Jugend 
Ein ereignisreiches Hallenwochenende am 13.12.25 liegt hinter der SG Samtens/
Gingst. Sowohl die E- als auch die F-Jugend sammelten bei ihren ersten Turnieren der 
Wintersaison wertvolle Erfahrungen.

Die E-Jugend zeigte beim Turnier in Baabe trotz 
krankheitsbedingter Ausfälle großen Kampfgeist. Ein 
0:0 zum Auftakt und ein 1:0-Sieg gegen Garz sorgten 
für einen gelungenen Start. Auch in den folgenden 
Spielen ließ sich das Team nicht hängen und kämpfte 
bis zur letzten Sekunde. Am Ende stand ein starker 
vierter Platz, mit dem Trainer, Eltern und Betreuer sehr 
zufrieden waren.

Die F-Jugend trat in Barth an und bewies Moral. Nach 
anfänglichen Unentschieden und Niederlagen steigerte sich die 
Mannschaft kontinuierlich. Besonders der 2:1-Sieg im letzten 
Spiel gegen den favorisierten Grimmener SV zeigte den großen 
Willen der Kinder. Mit vielen Bambinis im Team erreichte man 
Platz sechs – eine tolle Mannschaftsleistung, bei der der Spaß 
am Fußball im Vordergrund stand.


Traum-Zuhause gesucht

Ruhige, zuverlässige  Mieterin  sucht  2-Raumwohnung  (50–70 m²), ebenerdig  oder 
1. Stock, gern mit Garten- oder Grünflächenmitnutzung. Mit dabei: entspannter, leiser 
elfjähriger Boxer. Sorgfältiger Umgang, langfristiges Mietverhältnis, freundliche 
Kommunikation. Kontakt: 0160 91321951, A. Kliesow.

Gemeindebücherei Thälmannstr. 1 
Unsere Buchempfehlungm "Wir sehen uns wieder am Meer" ist der 
dritte Teil der Großmutter-Trilogie der norwegischen Autorin Trude 
Teige/ Übersetzer Günther Frauenlob. 
Sie schreibt in diesem Roman über drei Frauenschicksale in der 
Besatzungszeit der Deutschen in Norwegen.  Der spannende Roman 
kann auch unabhängig von den anderen beiden gelesen werden.
Geöffnet: Di. 10 - 12 und 15.30 - 17.30 Uhr, Do. 14 - 16 Uhr.

Ausstellung des Kleintierzuchtvereins 
Die nächste Kleintierschau findet am 17.01.2026 (9–16 Uhr) 
und 18.01.2026 (9–13 Uhr) im Vereinsheim, Wiekstraße 5 in 
Gingst, statt.


Schüttelreime und mehr „HEIMSPIEL 9“ 
Der nächste experimentelle Abend mit WONINs Schüttelreimen findet am Freitag 
30.01.26 um 18:00 Uhr statt. Wonni lädt ins Museumscafé ein. Eintritt frei, Hut. 
www.wonin.de
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Volkssolidarität – Rückblick und Ausblick

Unsere Weihnachtsfeier in Rappin, die in der 
Gaststätte Andernorts stattfand, war ein voller 
Erfolg. Die Kinder aus dem Kindergarten Bub-
kevitz erfreuten uns mit den „Bremer Stadt-
musikanten“ sowie mehreren Weihnachtsliedern. 
Die festliche Dekoration und die liebevolle 
Bewirtung sorgten für eine rundum gelungene, 
gemütliche Atmosphäre.
Im Januar treffen wir uns wieder am 15.01.26 um 

14.00 Uhr in der Gemeinde zu unserem traditionellen Spielenachmittag. Wir freuen 
uns auf ein fröhliches Beisammensein.

Bauernhof statt Altenheim e.V. 
Erfolgreiche Premiere der Veranstaltungsreihe „Bei uns im 
Gutshaus“ in unserer Begegnungsstätte für Jung und Alt im 
Gutshaus Haidhof. Beim ersten generationenübergreifenden 
„Kochklön“  wurde gezeigt wie Käsespätzle richtig mit der 
Hand zubereitetet werden. 
Der Umgang mit Schabebrett, siedendem Salzwasser und 
geschmelzter Butter war schnell erlernt und nach getaner 
Arbeit schmeckte die Spezialität aus dem Schwabenland mit 
Salat allen Gästen hervorragend: Am Ende waren alle 
Auflaufformen leer – ein größeres Lob kann es für die 
Auftaktveranstaltung nicht geben. 
Am 28. November ging es dann ab 19 Uhr mit „Nu is 
Schicht!“ weiter im Programm. Die erste Ausgabe unseres 
monatlichen Feierabendtreffs für alle, die genug vom grauen 
Alltag haben, das Wochenende einläuten oder einfach nur in guter Gesellschaft sein 
wollen, wird es künftig jeden letzten Freitag im Monat geben.
Der nächste Kochklön ist bereits am 10.01.2026 - es geht um die argentinische Küche. 
Für musikalische Kurzweil sorgt Alex Koop beim Wohnzimmerkonzert im Gutshaus am 
24.01.2026 um 19 Uhr.
Anmeldung unter info@bauernhofstattaltenheim.de

Denkmal- und Kriegsgräberleuchten 
Die Traditionsträger des 5. Pommersche Infanterie-
Regiment Nr.42 und ehrenamtliche Helfer und 
Mitglieder des "Förderverein Kriegerdenkmal 
Gingst e.V." haben sich am  1. Weihnachtsfeiertag 
2025 beim Denkmal- und Kriegsgräberleuchten 
beteiligt. Am Kriegerdenkmal auf dem Rugard in 
Bergen wurde den Gefallenen gedacht und 206 
Kerzen aufgestellt. Diese Form der Erinnerung folgt 
keiner politischen Richtung und keiner Gesinnung, sondern einzig der Menschlichkeit 
und dem humanistischen Geist für Frieden und Versöhnung. 
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Tag der offenen Baustelle 
Ein Blick in die neue Regionalschule Gingst
Am 13. Dezember 2025 lud die Gemeinde Gingst von 10 bis 13 
Uhr zum Tag der offenen Baustelle des Neubaus der 
Regionalschule ein. Rund 60 interessierte Bürgerinnen und 
Bürger nutzten die Gelegenheit, den Rohbau der künftigen 
Schule zu besichtigen und sich ein eigenes Bild vom 
Baufortschritt zu machen.
Bürgermeister Nico Last begrüßte die Gäste gemeinsam mit 
Mitgliedern der Gemeindevertretung und führte durch die 
Baustelle. Dabei konnten unter anderem die zukünftigen 
Klassenräume, Lerninseln sowie das Lehrerzimmer besichtigt 
werden. Besonders beeindruckend wirkte die Großzügigkeit der 

Räume, die im derzeitigen Rohbauzustand 
noch ungewöhnlich weitläufig erscheinen.
Dieser Eindruck wird sich jedoch relativieren, sobald die Räume 
mit Tischen und Stühlen für Schülerinnen und Schüler sowie 
Lehrkräfte ausgestattet sind. Schon jetzt lässt sich erkennen, dass 
hier eine moderne und funktionale Lernumgebung entsteht, die 
gute Voraussetzungen für zeitgemäßen Unterricht bietet. Der Tag 
der offenen Baustelle stieß auf großes Interesse und machte 
deutlich, wie sehr der Neubau der Regionalschule in Gingst in der 
Gemeinde verankert ist.

Fröhliche Weihnachtsfeier in der Pflegeeinrichtung Gingst 
In der Pflegeeinrichtung Gingst fand vor den Festtagen 2025 die  
Weihnachtsfeier für unsere Bewohnerinnen und Bewohner statt. 
In festlich geschmückter Atmosphäre wurde gemeinsam 
gesungen, gelacht und die Vorweihnachtszeit genossen.
Für die musikalische Unterhaltung sorgte das Duo „Jens und 
Philipp“, das mit seinem fröhlichen Weihnachtsprogramm für 
beste Stimmung sorgte. Unsere Bewohner:innen zeigten sich 
dabei ausgesprochen textsicher und sangen 
begeistert bei vielen bekannten Weihnachts-
liedern mit.
Für das leibliche Wohl war ebenfalls bestens 
gesorgt: Fruchtiger Punsch, leckere Plätzchen, 
Lebkuchen und eine köstliche Marzipantorte 
rundeten den gemütlichen Nachmittag ab.

Ein ganz besonderes Highlight war der Besuch des Weihnachts-
mannes, der gemeinsam mit seiner singenden Weihnachtsfrau 
„Lea“ vorbeischaute. Sie hatten kuschelige Kissen im Gepäck, über 
die sich alle Bewohnerinnen und Bewohner sehr freuten. Die 
Weihnachtsfeier war ein rundum gelungener Nachmittag, der noch 
lange in schöner Erinnerung bleiben wird.
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Bücherzelle repariert 
Im November wurde die durch Vandalismus beschädigte Bücherzelle in Gingst 
repariert. Mit Unterstützung des Bauhofes und engagierter Bürgerinnen und Bürger 
konnten die Scheiben in nur 2 Stunden ausgetauscht werden. Dank den Helfern.

Unschöne Hinterlassenschaften auf dem Gingster Spielplatz 
Leider kam es im vergangenen Jahr erneut zu einem sehr unschönen Vorfall auf dem 
Spielplatz in Gingst. Der Leuchtturm, der als Spielgerät für Kinder gedacht ist, wurde 
zum wiederholten Mal als öffentliche Toilette missbraucht. Bereits zum zweiten Mal 
wurde in der oberen Etage des Spielgerätes eine entsprechende Verunreinigung 
festgestellt.
Ob Jugendliche oder Kinder hierfür verantwortlich sind, ist unklar. Fest steht jedoch, 
dass offenbar der Unterschied zwischen einem Spielgerät und einer öffentlichen 
Toilette nicht bekannt ist oder missachtet wird. Die Beseitigung der Verunreinigungen 
sowie die gründliche Reinigung stellen für die Mitarbeiter des Betriebshofes keine 
angenehme Aufgabe dar und verursachen zusätzlichen Aufwand.
Um weitere Vorfälle dieser Art zu vermeiden, wurde nun ein Hinweisschild am 
Leuchtturm angebracht. Darauf ist klar zu lesen:
„Der Leuchtturm ist ein Spielgerät, keine öffentliche Toilette.“
Wir hoffen sehr, dass sich dieses unschöne Ereignis nicht 
wiederholt und bitten alle Eltern, Kinder und Jugendlichen um 
einen respektvollen Umgang mit den Spielgeräten. Das 
Hinweisschild wurde dankenswerterweise von der Wähler-
gemeinschaft „Gemeinsam für Gingst“ gesponsert.

Die Bäckerei Rudolph – ein Stück Gingster Geschichte 
Über einen langen Zeitraum prägte die Bäckerei Rudolph 
den zentralen Punkt von Gingst –  Markt Nr. 2 – 
entscheidend mit. Die Geschichte des Hauses beginnt 
bereits im Jahr 1797, als das Grundstück zur Schwedenzeit 
den Besitzer wechselte. Schon früh wurde hier das 
Bäckerhandwerk ausgeübt und entwickelte sich zu einem 
festen Bestandteil des Ortes.
Der eigentliche Beginn der Bäckerei Rudolph ist auf den 7. 

April 1831 datiert, als Johann Martin Friedrich Rudolph den Betrieb übernahm. Über 
mehr als 100 Jahre wurde die Bäckerei innerhalb der Familie weitergeführt. Mehrere 
Generationen erwarben Gesellen- und Meisterbriefe, führten den Betrieb durch 
wechselvolle Zeiten und passten Backstube und Technik immer wieder den neuen 
Anforderungen an.
Ein besonderer Höhepunkt war das 100-jährige Jubiläum 
im Jahr 1931, das direkt vor der Bäckerei gefeiert wurde. 
Nach dem Zweiten Weltkr ieg und den damit 
verbundenen gesellschaftlichen Veränderungen endete 
schließlich die Geschichte der Bäckerei. Dennoch bleibt 
sie bis heute ein bedeutender Teil der Gingster Orts- und 
Handwerksgeschichte.
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Zum neuen Jahr 
"Wird's besser? Wird's schlimmer?", fragt man alljährlich.
Seien wir ehrlich: Leben ist immer lebensgefährlich

Wir gratulieren   
85. Geburtstag	 Erika Möller	 	 	 16.01.1941

90. Geburtstag	 Elisabeth Rauch 	 	 	 21.01.1936

95. Geburtstag 	 Klaus Koch		 	 	 28.01.1931 

Ev. Kirchengemeinde Gingst 
Gottesdienste und Veranstaltungen
Gottesdienst, St.-Jacobi-Kirche Gingst  	 	 	 04.01.26 10:00 
öffentliche Beratung u. Information der Baumaßnahme Kantorhaus 	 06.01.26 14:00 

Bibel, Börse & dazu ein Korn" - Kirchenkabarett aus der Kneipe 
mit Hinnerk Hannsen Spezialausgabe zum Paul-Gerhardt-2026. 

Eintritt frei, Spende erbeten. Im Pfarrhaus 	 	 	 09.01.26 19:00 
Familiengottesdienst Aussendung "Gingster Sternsänger",St.-Jacobi 11.01.26 10:00 
Haussegnungen in Gingst und Umgebung durch die "Gingster 

Sternsänger"  (Näheres im Gemeindebrief und auf der Homepage,  

Anmeldungen unter Tel. 03 83 05 / 328)	 	 	 12.01.-15.01.26 
Gemeindenachmittag mit den "Gingster Sternsängern", im Pfarrhaus 14.01.26 15:00  
Gottesdienst im Pfarrhaus	 	 	 	 25.01.26 09:30

Gottesdienst im Pfarrhaus	 	 	 	 01.02.26 09:30


Veranstaltungen  
Bürgermeister-Sprechstunde im Gemeindehaus                 06.01.26 19:00
Ausschuss für Bau und Gemeindeentwicklung im Gemeindehaus 07.01.26 19:00
Ausschuss für Kultur und Soziales im Gemeindehaus  08.01.26 19:00
Skatgruppe im Gemeindehaus   09.01.26 14:00
Kochklön Argentinisch Küche, Bauernhof statt Altenheim, Haidhof 19 10.01.26 18:00
Bürgermeister-Sprechstunde im Gemeindehaus       15.01.26 10:00
Volkssolidarität Spielenachmittag im Gemeinde Haus 15.01.26 14:00
Romméclub im Gemeindehaus 16.01.26 19:00
Rammlervereinsschau, Vereinsheim, Wiekstraße 5	   	 17.01.26 9–16 
Rammlervereinsschau, Vereinsheim, Wiekstraße 5 	 	 18.01.26 9–13

Gemeindevertretung Gingst im Gemeindehaus 19.01.26 19:00
Skatgruppe im Gemeindehaus   23.01.26 14:00
Wohnzimmerkonzert, Bauernhof statt Altenheim, Haidhof 19 24.01.26 19:00
Schüttelreim-Lesung im Museumscafé 30.01.26 18:00
Nu is Schicht, Feierabendtreff, Bauernhof statt Altenheim, Haidhof 19 30.01.26 19:00

Impressum:  
Herausgeber Bürgermeister Nico Last, Platz der Solidarität 10, Tel.: 038306 15910.
E-mail: bgm-gingst@amtwestruegen.de.
Redaktion Gingster Bote, Matthias Jusek. E-mail: gingsterbote@gmx.de. 
Redaktionsschluss für nächste Ausgabe 20.01.2026.
Dank an Astrid Dürkoop, Sponsor des Gingster Boten
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